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Mariens“, die „Leiden der Kinder Mariens“ und die „Freuden un Tröſtungender Kinder Mariens“ n. wahrhaft ſchöner, ergreifender und rührender Weiſe 9eſchildert. Dem mn jeder inſicht trefflich ausgeſtatteten Büchlein verleihen auchdie vielen Stellen aus der heiligen Schrift, die zahlreichen Gehete und Lob
prüche von Heiligen auf die Utter Gottes, die „aus der Gegenwart genommenen“Erzählungen von dem mächtigen und wunderbaren Schutze der Himmelskönigineinen beſonderen Wert Um das Büchlein für jede Zeit brauchbar und praktiſch
3 machen, iſt demſelben al Anhang ein kleines Gebetbuch mit ehr ſchönenGebeten und Andachtsübnugen beigegeben. 9 I  ein hat auch da kirchlicheimprimatur, welches man bei ſo ielen Gebetbüchern vergeblich ſucht Und ſoerdien „Maria Unſere Tröſterin“ rech leißig geleſen und beherzigt werden
Nur möge bei einer neuen Auflage das Legendenhafte mehr zugeſchnitten oder
doch wenigſtens äberall deſſen Quelle angegeben werden. Sehr erwünſcht wäre
8 auch, wenn die Citate aus der heiligen Schrift nach Allioli gegeben vürden,weil deſſen Textierung dem gewöhnlichen Volke aus dem „Evangelium“ und aus
der „bibliſchen Geſchichte“ mehr bekannt Ind geläufig iſt Seite 360 iſt der Ablaſsunrichtig angegeben (ſiehe Beringer „Die Abläſſe“, — Aufl., Seite 129 Auchdurch Einhaltung einer und derſelben Schreib und Sprachweiſe könnte das üchleingewinnen. Seite 102 ſoll P8 heißen Wunder Wunde, Seite 113 preiſetprriſet

Peilſtein (Oberöſterreich). Joachim Scheiber.
60) Den  ennig der heiligen Miſſion bei St ochusund Sebaſtian auf der Landſtraße In Wien bis
3 März 1890 on Karl Y Cooperator Het .  u
und Sebaſtian. Wien. 1890 Verlag des Miſſions⸗Comité. 32 Seiten.
4 doch der gute Cardinal Ganglbauer die Erfüllung ſeines ausgeſprochenenWunſches: un den Pfarrkirchen Wiens Miſſionen 3u halten plebt! Er 4  E daran

ſeine Freude gehabt, ſo überraſchend gut ind ſie ausgefallen, und aInn beſten wohlnächſt bei Auguſtin, bei Rochus und Sebaſtian. Um dieſelben recht guteFrüchte zeitigen zu laſſen, dafür vurde obiger „Denkpfennig  E In Exem⸗plaren herausgegeben. Möge recht viel Nutzen ſtiften Wer bisher den iſſionengegneriſch oder gleichgiltig gegenübergeſtanden, der leſe dieſe Broſchüre, und
wird ihr Vertheidiger werden, denn der Verfaſſer ſagt mit Recht une Miſſioniſt eine Schlacht, der Miſſionär ein Gottesſtreiter, „nicht wider Fleiſch Ind Blut,
Bosheit“ Ephe 12.)
ſondern wider die We

errſcher dieſer Finſternis, wider die Geiſterſchaft der

Deutſch-Altenburg (Niederöſterr.) Pfarrer Joſef *  5

61 Das Auguſtinerkloſter in Gewitſch. Von Clemens
Janetſchek, A., Bibliothekar des Stiftes Thomas In nun
Brünn. 1889 Selbſtverlag. 63 12 Preis 48 kr

Wie der w Prior (drian 0  Er die Geſchichte des Prämonſtratenſer⸗ſtiftes Wilten in Tirol (Würzburg Ind Wien bei Leo Wörl), ſo ſchilder In vorliegender Broſchüre hochw Clemens die Schickſfale des Auguſtinerkloſters ewitſchDürfte für manche von Intereſſe einInnsbruck. Michael Hetzenauer, Ord Cap
Lector der Theologie.

62) Biſchof Rudigiers npolitiſche Actenſtücke geſammelt aus dem Diöceſanblatte. Herausgegeben von ranz Maria
Doppelbauer, Biſchof von Linz Im Verlage des Herausgebers.


